Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, „welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen & lagen dreimal erſcheint. 


Breslauer 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertions * für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame A e 


Nr. 22 A. Abend: Ausgabe. Reunundfänfzigfter Jahrgang. — Verlag : von Eduard Trewendt. © Montag, den 14. Januar 1878. 
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Handel, Induſtrie ze. 


© Habelſchwerdt, 12. Januar. [Vom Getreide und Producten⸗ 


markte.] Auf dem heut abgehaltenen Wochenmarkte, der wieder bei ſehr 


lebhaftem Verkehr ſtattfand, find für Weizen, Hafer und Wicken niedrigere: 
für Roggen dagegen höhere Preiſe notirt worden als vor 8 Tagen, während, 
Gerſte und Erbſen unveränder! blieben. Bei reichlicher Zufuhr und auter 
Kaufluſt wurden geht pro 200 Pfund oder 100 ar Gef Weißer Weizen 
20,60—21,20—21, M. (niedriger 0,10. 0,50 —0, J, gelber Weizen 
19,40 19,80 — 20,25 Mark (niedriger 0,10 0,200.35 M.), Ro gen 14,30 
bis 14,70—15 Mark (höher 0,20—0.,30-0,35.,M.), Gerſte 13,90—14,30 
bis 14,70 Mark (unverändert), Hafer 11—11,50—12 W igk 0,20 bis 
0,10 0 M.), Erbſen 13,35 —14,50 M. Iw NG Wicken 10,10 — 11,10 
M. (niedt. 1--0,60M.), Kartoffeln 5,50 M., Stroh 5—7 M., Heu 3—4,50 M., 
pro 1 Kilogr. Butter 1/60 bis 1,80 M., pro Tonne (= 36 Pfd.) 30—83 M., 
pro 1 Kilo Speck 2 Mark, desgl. Rindfleiſch 1 M., Schweinefleiſch 1,20 M., 
Hammelfleiſch 10 M., Kalbfleiſch 0,70-0,80 M., Rindszunge pro Pfund 
0,30 M., ein . mit Leber 0,80 —0,90 M., pro CA Bratwurſt 
0,80 Mark, pro ! Schock Eier 2,80—3 Mark, pro 1 Pfd. Weizenmehl 
16—18 Pf., Roggenmehl 14—16 Pf., pro 1 Liter gute Milch 14 Pf., Sahn 
50. 60 Pf. — Witterung kalt, jedoch nicht unangenehm, im Laufe der 
Woche ſtarker Schneefall. Heut früh —6 R., Mittags — 3 R. Windrichtung 
Weſt; Barometerſtand boch: 337,5 Linien bei bedecktem Himmel. 


“ofen, 12. Januar. (Borſendericht von Lewin Berwin Söbne.] 
Weiter: Froſt. — Roggen: ahne Handel. Januar 127 nom., Ant tat 
130 nom. — Spiritus: Il Ge, — Liter. Kündigungspreis —. Januar 
46,30—46,20 bez. u. Br., Februar 48,60 bez. Marz 47,60 bez., April 48 
Gb., April⸗Mai 48,90 Gd. — Loco. Spiritus ohne Faß 45,80 Gd. Cé 


` FFP o N S 
EE) Berlin, 14. Jan. (Gebr. Lehmann 4 Comp., Louiſenſtr. 31.) 

Während in der erſten Halfte der verfloſſenen Woche noch gute 

alle feinen und mittleren Sorten Pier verflaute die Stimmung in der 

zweiten Hälfte recht ſtark. — Die Offerten aus den Productionsländern 

kommen nud plötzlich allſeitig und dringend, indeß der Abzug hier ſtetig 

ſchwächer wird. | . 5 

Preiſe find deshalb ſchon etwas niedriger zu verzeichnen. 

Wir notiren ab Verſandtorte, 0 
Mecklenburger M. 123—130, mittel 112 — 118, Holſteiner und vorpommerſche 
115128, Sahnenbutter von Domainen und Molkereigenoſſenſchaften 115 
bis 125, feinſte 135; Landbutter: Pommerſche 100 —105, Pächterbutter 110, 
Litthauer 90, Hofbulter 110, Elbinger 85, 0 —, Thüringer 105 
big 108, Heſſiſche 95-100, Netzbrücher 105—107, Schleſiſche 80—85—92, 
Weſtpreußiſche 85-88, Oſtpreußiſche 95.100, baieriſche Landdutter 70, Ges 
birgsbutter 85, Galiziſche (franco bier) 65—68 M. 


e Stettin, 12. Jan. Im Waaren handel] haben wir in der 1 
gelaufenen Woche nur ein Ades Geſchaft gehabt und iſt auch der Verſand 


Petroleum. je hat in Amerita weitere Fortſchritte gemacht, ſeit 
8 Tagen gingen die Preiſe dort wieder um % C. zurück, was auch die dies⸗ 
ſeitigen Notirungen beeinflußte. Hier war die Frage für den Conſum der 
Jahreszeit nach befriedigend und iſt auch der Adzug recht reichlich geweſen, 
die Preiſe gaben indeß etwas nach. Loco 13,15 — 12,65 M., per Januar 


. 


7,60; Kryſtallzucker 1 über 98% 


Frage für 6 


Alles pr. 50 Klgr.; Feine und ſeinſte K 


12,75 M. bez., 12,60 M. Br., per Februar 12,50 M. bez., per September⸗ 
October 12,50 M. bez. ö 

Kaffee. Die Zufuhr betrug 2131 Ctr., vom Tranſito⸗Lager gingen 1757 
Ctr. ab. Die Lage des Artikels iſt unverändert geblieben, das Geſchäft 

halt ſich immer noch ruhig. Auch unſer Platz hat wieder ein ganz 

nierliches Anſehen bekommen, und wenn der Markt auch feſt ſchloß, jo 
feblten doch noch größere Bedarfs⸗Ordres. Notirungen: Ceylon⸗Plantagen 
118-109 Pf., Java, braun 140 — 130 Pf., gelb bis fein gelb 112 —121 Pf., 
blank blaß 102—108 Pf., fein grün bis grün 100 — 104 Pf., Rio, gut 
ordinär 90—93 Pf., reel ord. 87—89 Pf., ordinär bis gering ordinär 83 
bis 74 Pf. tranſito gef. 5 N 

Reis. Das Platzgeſchäft war nicht von Belang und haben wir gen: 
nenswerthe Umſätze nicht zu melden. Die Notirungen ſind unverändert: 
Carolina 36—37 M., Java Tafel: 29—31 M. Rangoon 15.16 M., do. 
Tafel⸗ 17—19 M., Arracan 15—16 M., do. Vorlauf⸗ und Tafel: 1719 
Mark, Bruch- 13—14 M. tranſito. , 5 

Hering. Von Schottland trafen 748 To. Fullbrand in Swinemünde für 
hier ein. Das Geſchäft in Schotten war in der verfloſſenen Woche ſtill, 
und konnten ſich die Preiſe nicht überall voll behaupten, Crown⸗ und Full⸗ 
brand wurde in loco mit 43,50 Mark tr. bezahlt, 43,50—44 Mark gef., 
auf Lieferung in der zweiten Hälfte Februar 44 M. tr. ben, ungeſtempelter 
Vollhering 37 bis 38 ark tr. gef., Mattjes Crownbrand 29 bis 31 M. tr. 
gef., Mixed 28 M. tr. gef., Ahlen 27-28 M. tr. gef. In Norwegi⸗ 
ſchem Hering hatte das Geſchäft ebenfalls nur einen ruhigen Verlauf, 
Kaufmanns⸗ 41 M, 1 mittel 35 —36 N., reell mittel 25 27 M. und 
klein mittel 18 — 20 M. tranf. gef., Bornholmer Küſtenhering 2729 M. 
tr. gef. Von Gothenburg wird gemeldet, daß ſich an den Schwe⸗ 
diſchen Küſten Heringszüge eingefunden, daß ſich der innere Scheeren⸗ 
gürtel von Strömſtad bis ſüdlich von Lyſekil mit großen Mengen don 
Heringen gen: hätte. Mit den Eiſenbahnen wurden vom 2. bis 
9. Januar 3639 To. verſandt, mithin Bahnabzug ſeit 1. bis 9. Januar 
3953 To. gegen 2804 To. in 1877, 6439 To. in 1876, 6467 To. in 1875 
und 7852 L. in 1874 in gleicher Zeit. 

Sardellen unverändert, 1876er 39 M., 1875er 41 M., 1874er 42—43 
Mark gefordert. 


Zuckerberichte.] Magdeburg, 13. Jan. Robzucker. Zufolge anregen: 
der auswartiger Berichte erweiterte ſich zu anziehenden Preiſen die Export⸗ 
und Conſumftage. Umſatz 64,000 Ctr. Notirungen: Melgſſe excl. Tonne 

f 70—72,50, do. II 98% 69 70; Kornzucker 
excl. von 97% 6363,60 do. 96% 6161,60, do. 95% 59 59,60; Roh⸗ 
zucker blank 94% 58, Nachproducte excl. 89 94 45 — 54 M. — Raffinirter 

get hatte feſt behaupteten Preisſtand. Umſatz 22,500 Etr. gem. Zucker, 

„000 Brode. Notirungen: Raffinade fein excl. Faß 80,50 81,50 Melis 
ffein do. 79,50, do. mittel do. 69, gemahlene Raffinade II incl. Faß 75 bis 
76,50, gem. Melis I do. 70,50 — 72, do. II. do. 6969,50, Farin do. 62 bis 
7 N. — Preiſe per 100 Kilo für Bolten aus eafter Hand. f 

Halle a. S., 13. 8 Robzucker beliebter und theurer, namentlich 
belle bochpolariſirende Qualitäten. Umſatz ca. 470,000 Kilogr. Notirungen: 
Melaſſe! ohne Tonne 8— 7,80. e 72,50—71, Kornzucker 97% 
63,50 63, do. 96% 61,50—61, Nachproducte 91 89 54—49 M. — 
Raffinirter Zucker bei guter Bedarfsfrage böher im Preiſe. Umſatz 350,000 
Kilo gemahlener Zucker, 45,000 Brode. Notirungen: Raffinade II obne Faß 
81, Melis I do. 80, do. II do. 79—78, gem. Raffinade mit Faß 76—74 do. 
Melis I do. 72,5071, do. II 70—69, Farin blank, gelb do. 65,62, braun 
do. 50—48 M. — Preiſe per 100 Kilo für Poſten aus erſter Hand. 

Stettin, 12. Jan Für Rohzuckern iſt die Stimmung feſter, gehandelt 
wurden 4000 Ctr. I. Producte mit 30 — 30,50 M., raffinirte Zuckern er: 
1 eine ſtärkere Nachfrage und dürfte eine kleine Preiserhöhung zu er: 
warten ſein. 


[Zur Eiſenzollfrage.] Es liegt nunmehr „der neue (autonome) deutſche 
Fo. für Goen, Öfen: und Stahlwaaren, Kupfer und Kupferwaaren 
(Poſ. 6, 7, 15 und 19 ves Zolltarifs) berathen und der hoben Reichsregierung 
zu baldigſter Einführung empfohlen von dem Verein deutſcher Eiſen⸗ und 
Stabl⸗Induſtrieller vor. Die Arbeit trägt zunächſt in einer überſichtlichen 
Tabelle die Materialien zuſammen, welche ein Urtheil in der Frage er⸗ 
möglichen. Die Tabelle enthält nämlich, den bisherigen Zariipojitionen 
folgend, die Zollſätze Deutſchlands pro Ceniner in den Jahren 1860, 1865, 


1868, 1870, 1873 und 1877, ſodann die borgefälagenen Zollſatze des neuen 


Tarifs, ferner die Zollſätze Oeſterreichs, Frankreichs, Belgiens und Ruß⸗ 
lands pro Centner in Mark, weiter Deutſchlands Einfuhr und Ausfuhr incl. 
Durchfubr in den Jahren 1876 und 1877, endlich Deutſchlands Production 
in 1876 reſp. 1875 und eine vergleichende Notiz über die Production pro 
Kopf der Bevölkerung in Deutſchland, Großbritannien, Frankreich, Oeſter⸗ 
reich, Belgien, Nordamerika, Schweden und Rußland, ſo weit Angaben 
darüber vorlagen, für die wichtigſten Zollartikel. Eine zweite Tabelle führt 
die einzelnen Artikel zwar nach den Poſitionen des jetzt giltigen deutſchen 

olltarifs geordnet, aber rationeller gruppirt mit den vorgeſchlagenen neuen 

ollſätzen auf und unter Zugrundelegung der zehnjährigen Durchſchnitts⸗ 
preiſe eine Ad.valorem- Berechnung der neuen Tariſſätze hinzu, aus welcher 
bervorgeht, daß dieſelben meiſt zwiſchen 5 bis 10 pCt. des Wertbes betragen 
und nur in vereinzelten Fällen 10 pCt. überſteigen. Endlich werden Be: 
merkungen angefügt, welche namentlich die günſtigere Situation Englands 


in Production und Abſatz gegenüber den Haupt⸗Eiſen⸗Diſtricten Deutſch⸗ 


lands, Rheinland⸗Weſtfalens und Schleſiens, veranſchaulichen und erläutern. 


Braunſchweiger Wagenbauanſtalt.] Aus Braunſchweig wird unterm 
12. Januar gemeldet: Die Verbandlungen gegen die Gründer der Braun 
ſchweigiſchen Wagenbauanſtalt haben die Grundloſigkeit der ganzen Anklage 
nachgewieſen. Der Staatsanwalt beantragte ſelbſt die Freiſprechung aller 
Angeklagten. Das Urtheil wird am 21. verkündigt werden. 


Concurs- Eröffnungen. 

Ueber das Vermögen der Putzhändlerin Clara Pinnow, in Firma: C- 
Pinnow in Poſen. Zahlungseinſtellung: 1. September v. J. Einſtweiliger 
Verwalter: Agent Samuel Haniſch daſelbſt. Erſter Termin: 26. Jauuar c- 
— Ueber den Nachlaß des zu Herrenbreitungen verſtorbenen Gerichtsbolen 
Morin. Termin: 1. Februar er. — Ueber das Vermögen des Kaufmanns 
Oscar Zimmermann in Firma: C. A. Zimmermann zu Stolp. Zablungs⸗ 
einſtellung: 10. Januar d. J. Einſtweiliger Verwalter: Auctions⸗Com⸗ 
miſſarius Friedrich Tegge daſelbſt. Erſter Termin: 23. Januar cr. 


[Patent Anmeldungen.] HEH Schiffner, lechniſcher Director 
des Bonner Bergwerk⸗ und Hütten Vereins mit Cement⸗ Fabrik bei 
Oberkaſſel dei Bonn: Tangential⸗Schleudermaſchine zum Zerkleinern 
und Miſchen beliebiger feſter Materialien. — Carl Linde, Profeſſor 
an der techniſchen Hochſchule zu München: Kalteerzeugungsmaſchine. — 
Heinrich Rätke, Patentanwalt zu Berlin, für Howgate Greades Warburton 
in Leiceſter: Spulmaſchine. — H. Borchard, Königlicher Baurath a. D. zu 
Berlin: Herſtellung künstlichen Marmors. — A. Binder zu Langenhagen 
bei Greifen hagen und W. Schwarz in e ad NM.: Ackergeräth für 
Herſtellung von Pflanzgruben. e Wilhelm Bickel, Waarenfabrikant in Carls⸗ 
tube: Vorrichtung zum Beſeſtigen von Rollvorhängen. 
Kloͤtzner, 5 in Glauchau: Mechaniſch wirkende Spannvorrichtung 
für Rahmmaſchinen. — Louis Schönherr zu Chemnitz: Verfahren wollene 
Ketten zu leimen. — Wirth u. Co., Patent⸗Anwalte in Frankfurt a. M., 
für T. Schreiber, Ingenieur in Paris: Knochenkohle Glühofen für continnir⸗ 
lichen Betrieb, mit gewellten oder geraden Retorten, die mit einem Man⸗ 
tel aus feuerfeſtem Material umgeben find. — Lüders u. Geipel, Lampen 
Fabrikanten in Chemnig: Brenner für Petroleumlampen mit einer Anzabl 
im Kreiſe oder in anderer Weiſe angeordneter Dochte 
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Eiſenbahnen und Telegraphen. 


Berlin ⸗Stettiner Bahn.] Die ſactiſche Uebernahme des Betriebes der 


Hinierpommerſchen Bahnen ſeitens des Staates zum 15. d. Mis. bat num 


mehr die Auflöjung der Ober⸗Betriebs⸗Inſpection B. der Berlin⸗Stettiner 
Bahn, welcher nach dem Eingehen der Stelle des Betriebs⸗Directors als 
ſelbſtſtändige Anhand, And Verlegung dieſer Stelle in das Directorium die 
unmittelbare Oberaufſicht über die Stargard⸗Cöslin⸗Colberger und Cöslin⸗ 
Danziger Zweigbahnen zuſtand, zur Folge gehabt. Der bisherige Ober⸗Be⸗ 
triebs⸗Inſpector Haſſe übernimmt die Stelle eines techniſchen Mitgliedes der 
Königl. Eiſenbahn⸗Commiſſion in Stettin und die bisherigen Beamten feine? 
Reſſorts treten ebenfalls zu dieſer neuen Behörde über. 


Beramımoriuger Redacteur: Dr. Stein. 


Druck don Otaß, Barth u. Coup. (W. Friedrich) in Breßlau. 
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